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Deutscher Bundestag Drucksache 14/4877
14. Wahlperiode 28. 11. 2000

Unterrichtung
durch die Bundesregierung

Haushaltsführung 2000 
Über- und außerplanmäßige Ausgaben und Verpflichtungensermächti-
gungen im dritten Vierteljahr des Haushaltsjahres 2000

Gemäß § 37 Abs. 4 BHO übersende ich die Zusammenstellungen der über- und außerplanmäßigen Ausgaben sowie der
über- und außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigungen im 3. Vierteljahr des Haushaltsjahres 2000.

Einzelplan/ 
Kapitel/ 

Titel 

Einzelplan- / Kapitelbezeichnung / Zweckbestimmung 
Begründung der über- und außerplanmäßigen Ausgabe 

Ansatz laut 
Haushalts-
plan 2000 
 

TDM 

bewilligte 
über-/außer-
planmäßige 
Ausgabe 

TDM 
1 2 3 4 

01 Bundespräsident und Bundespräsidialamt   
01 04 Geschäftsstelle der Bund-Länder-Kommission für Bildungsplanung 

und Forschungsförderung 
  

711 11 apl Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten ................................................................ – 55 
 Kosten der Einrichtung der Telefonanlage für die BLK-Geschäftsstelle nach dem 

Umzug in das „Neue Abgeordnetenhochhaus“. 
  

02 Deutscher Bundestag   
02 01 Deutscher Bundestag   
532 01 Kosten für außeramtliche Übersetzungs- und Dolmetschertätigkeit ......................... 1 225 600 
 Außeramtliche Übersetzungs- und Dolmetschertätigkeit.   
712 05 Baumaßnahmen über 2 000 000 DM im Einzelfall .................................................... 0 9 661 
 Mehrausgaben für bauliche Vorkehrungen zur Herstellung der vollen Funktions-

fähigkeit im Jakob-Kaiser-Haus und Paul-Löbe-Haus. 
  

 

1. Über- und außerplanmäßige Ausgaben

Sachgebiet 63
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Einzelplan/ 
Kapitel/ 

Titel 

Einzelplan- / Kapitelbezeichnung / Zweckbestimmung 
Begründung der über- und außerplanmäßigen Ausgabe 

Ansatz laut 
Haushalts-
plan 2000 
 

TDM 

bewilligte 
über-/außer-
planmäßige 
Ausgabe 

TDM 
1 2 3 4 

04 Bundeskanzler und Bundeskanzleramt   
04 01 Bundeskanzler und Bundeskanzleramt   
532 02 Kosten aus Anlass von Auslandsreisen des Bundeskanzlers (einschließlich 

Staatsbesuchen) .......................................................................................................
 

1 000 
 

500 
 Notwendiger Mehrbedarf zur Erfüllung europäischer und sonstiger inter-

nationaler Verpflichtungen. 
  

712 01 Herrichtung der Amtswohnung des Bundeskanzlers in Berlin ................................ 0 86 
 Maßnahmen aufgrund von bautechnischen Erkenntnissen, die sich erst im Laufe 

der Ausführung der Baumaßnahme ergeben haben. 
  

04 05 Beauftragter der Bundesregierung für Angelegenheiten der Kultur 
und der Medien 

  

893 62 apl Baumaßnahme Stiftung Denkmal für die ermordeten Juden Europas ..................... – 500 
 Ausgaben für die Realisierung des Denkmals für die ermordeten Juden Europas 

gemäß Grundsatzbeschluss des Deutschen Bundestages vom 25. Juni 1999. 
  

05 Auswärtiges Amt   
05 02 Allgemeine Bewilligungen   
539 99 Vermischte Verwaltungsausgaben .......................................................................... 210 110 
 Mehrbedarf aufgrund der Gegenseitigkeitsvereinbarung zwischen der Bundes-

republik und Äthiopien anlässlich des Umzugs der diplomatischen Vertretung 
nach Berlin. 

  

686 25 Zuschuss an die Jerusalem Foundation ................................................................... 0 2 000 
 Beitrag des Bundes an die Jerusalem Foundation zur Errichtung des Konrad-

Adenauer-Konferenzzentrums. 
  

06 Bundesministerium des Innern   
06 02 Allgemeine Bewilligungen   
526 01 apl Gerichts- und ähnliche Kosten ................................................................................ – 1 000 
 Unabweisbare Kosten für die sich im September 2000 konstituierende 

Zuwanderungskommission. 
  

07 Bundesministerium der Justiz   
07 01 Bundesministerium   
526 11 apl Gerichts- und ähnliche Kosten ................................................................................ – 90 
 Einrichtung eines Arbeitsstabes zur Beilegung internationaler Konflikte in 

Kindschaftssachen. 
  

547 11 apl Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben .................................................. – 40 
 Einrichtung eines Arbeitsstabes zur Beilegung internationaler Konflikte in 

Kindschaftssachen. 
  

07 02 Allgemeine Bewilligungen   
685 05 Von der Bundesrepublik Deutschland zu erstattende Mehrkosten für die 

Dienststelle Berlin des Europäischen Patentamts ....................................................
 

4 475 
 

2 
 Mehrausgabe für die von der Bundesrepublik Deutschland zu übernehmenden 

zusätzlichen Kosten für die Dienststelle Berlin des Europäischen Patentamts. 
  

685 21 Zuschuss für die vorläufige Unterbringung des Internationalen Seegerichtshofs .... 394 196 
 Mehrausgaben infolge Bauverzögerung bei Fertigstellung des neuen Dienst-

gebäudes des Internationalen Seegerichtshofs. 
  

 



Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode – 3 – Drucksache 14/4877

Einzelplan/ 
Kapitel/ 

Titel 

Einzelplan- / Kapitelbezeichnung / Zweckbestimmung 
Begründung der über- und außerplanmäßigen Ausgabe 

Ansatz laut 
Haushalts-
plan 2000 
 

TDM 

bewilligte 
über-/außer-
planmäßige 
Ausgabe 

TDM 
1 2 3 4 

09 Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie   
09 02 Allgemeine Bewilligungen   
682 27 Finanzierungsbeiträge an die EXPO 2000 Hannover GmbH .................................. 20 000 430 000 
 Schaffung der haushaltsrechtlichen Voraussetzung für Leistungen des Bundes 

zur Abwendung der Überschuldung und Sicherung der Liquidität der EXPO 
2000 Hannover GmbH. Die überplanmäßige Ausgabe ist mit Schreiben des 
Bundesministeriums der Finanzen vom 21. August 2000 dem Deutschen 
Bundestag und Bundesrat mitgeteilt worden. 

  

10 Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten 

  

10 02 Allgemeine Bewilligungen   
656 56 Zuschüsse zur Zusatzaltersversorgung für Arbeitnehmer in der Land- und Forst-

wirtschaft ................................................................................................................
 

23 500 
 

800 
 Der Mehrbedarf ist auf einen nicht erwarteten Anstieg der Anspruchsberechtigten 

zurückzuführen. Die Mehrausgabe beruht auf gesetzlicher Verpflichtung 
(§ 11 ZVALG) 

  

683 06 Zuweisungen nach dem Gesetz über die Verwendung von Gasöl durch Betriebe 
der Landwirtschaft ..................................................................................................

 
835 000 

 
8 061 

 Höherer Gasölverbrauch in der Landwirtschaft als bei Aufstellung des Haushalts 
2000 vorhersehbar war. Die Mehrausgabe beruht auf gesetzlicher Verpflichtung 
(§ 13a LwGVG). 

  

10 04 Marktordnung, Maßnahmen der Notfallvorsorge   
682 04 Von der EU nicht übernommene Marktordnungsausgaben ..................................... 0 34 007 
 Anlastung aufgrund der Entscheidung der EG-Kommission vom 10. Juli 2000 

über die Ausgaben der Mitgliedstaaten für die vom Europäischen Ausrichtungs- 
und Garantiefonds für die Landwirtschaft (EAGFL, Abteilung Garantie) in den 
Haushaltsjahren 1996, 1997 und 1998 finanzierten Ausgaben. Die überplan-
mäßige Ausgabe beruht auf rechtlicher Verpflichtung. Sie ist mit Schrei- 
ben des Bundesministeriums der Finanzen vom 14. September 2000 dem 
Deutschen Bundestag und Bundesrat mitgeteilt worden. 

  

682 10 apl Umsatzsteuer für Interventionsmaßnahmen gegen Schweinepest ........................... – 1 363 
 Unerwartete Umsatzsteuernachzahlungen aufgrund einer Umsatzsteuer-Sonder-

prüfung. 
  

11 Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung   
11 12 Leistungen nach dem Dritten Buch Sozialgesetzbuch und gleichartige 

Leistungen 
  

681 10 Vorruhestandsgeld ..................................................................................................
 

0 32 

 Mehrausgaben aufgrund von Klageverfahren über Nachzahlungen von Vorruhe-
standsgeld. 

  

12 Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen   
12 02 Allgemeine Bewilligungen   
682 02 Beiträge an internationale Organisationen .............................................................. 10 426 922 
 Mehrbedarf aufgrund Kursentwicklung des US-Dollars und des Schweizer Franken.   
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Einzelplan/ 
Kapitel/ 

Titel 

Einzelplan- / Kapitelbezeichnung / Zweckbestimmung 
Begründung der über- und außerplanmäßigen Ausgabe 

Ansatz laut 
Haushalts-
plan 2000 
 

TDM 

bewilligte 
über-/außer-
planmäßige 
Ausgabe 

TDM 
1 2 3 4 

12 03 Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes – Bundeswasser-
straßen – 

  

521 21 Lieferungen und Leistungen durch Unternehmer für die laufende Unterhaltung 
der Bundeswasserstraßen ........................................................................................

 
241 890 

 
1 300 

 Beseitigung von Sturmschäden an den Betriebsanlagen und Unterhaltungsgebäuden 
der Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes im Südwesten Deutschlands. 

  

526 04 Kosten der Seeunfalluntersuchungsverfahren ......................................................... 75 20 
 Notwendige Mehrausgaben bei der Durchführung von Seeunfalluntersuchungs-

verfahren. 
  

12 17 Luftfahrt   
831 12 Beteiligung an Flughafengesellschaften und Erhöhung von Kapitalrücklagen ....... 0 30 232 
 Erstattung verauslagter Projektbeiträge und Gesellschafterbeiträge des Bundes zur 

Abwendung der bevorstehenden Illiquidität des BBF-Konzerns und zur zielfüh-
renden Sicherung der BBI-Planung. Die überplanmäßige Ausgabe ist mit Schreiben 
des Bundesministeriums der Finanzen vom 5. Juli 2000 dem Deutschen Bundestag 
und Bundesrat mitgeteilt worden. 

  

12 22 Eisenbahnen des Bundes   
639 01 Erstattungen von Verwaltungsausgaben des Bundeseisenbahnvermögens ............. 11 235 610 45 253 
 Erstattung eines unstreitigen Teilbetrages von Zinsen und Tilgungen auf ausge-

reichte Bundesdarlehen zum Ausbau des Berliner S-Bahn-Netzes sowie Erstattung 
von Aufwendungen für den Berliner Südring an das Land Berlin. Die Mehrausgabe 
beruht auf einer rechtlichen Verpflichtung (Urteil des Bundesverwaltungsgerichtes 
vom 16. Dezember 1999). Die überplanmäßige Ausgabe ist mit Schreiben des 
Bundesministeriums der Finanzen vom 6. Oktober 2000 dem Deutschen Bundestag 
und Bundesrat mitgeteilt worden. 

  

12 25 Wohnungswesen und Städtebau   
642 01 Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz .................................................................... 1 845 000 1 600 00 
 Zahlung an die Länder aufgrund gesetzlicher Verpflichtung. Die überplanmäßige 

Ausgabe ist mit Schreiben des Bundesministeriums der Finanzen vom 5. Juli 2000 
dem Deutschen Bundestag und Bundesrat mitgeteilt worden. 

  

14 Bundesministerium der Verteidigung   
14 15 Feldzeugwesen   
553 03 Erhaltung der Munition und Ersatz von Munitionseinzelteilen ............................... 93 000 9 550 
 Unvorhergesehene Änderung der Zahlungsmodalitäten bei der NAMSA sowie 

geänderte Kostenteiler bei gemeinschaftlich zu finanzierenden Budgetanteilen. 
  

15 Bundesministerium für Gesundheit   
15 05 Deutsches Institut für medizinische Dokumentation und Information   
812 55 Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungs-

gegenständen, Software ..........................................................................................
 

2 389 
 

409 
 Beschaffung von DV-Geräten für den Aufbau eines Volltextspeichersystems.   
15 06 Paul-Ehrlich-Institut   
712 02 Neubau eines Institutsgebäudes (Haus IV) ............................................................. 5 358 5 260 
 Vorzeitige Fertigstellung Haus IV; Anpassung des Mittelabflusses an den Bau-

fortschritt. 
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Einzelplan/ 
Kapitel/ 

Titel 

Einzelplan- / Kapitelbezeichnung / Zweckbestimmung 
Begründung der über- und außerplanmäßigen Ausgabe 

Ansatz laut 
Haushalts-
plan 2000 
 

TDM 

bewilligte 
über-/außer-
planmäßige 
Ausgabe 

TDM 
1 2 3 4 

16 Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktor-
sicherheit 

  

16 02 Allgemeine Bewilligungen, Umweltschutz, Naturschutz   
686 11 Beiträge an internationale Organisationen .................................................................. 4 549 379 
 Zahlung von Pflichtbeiträgen in USD bei gestiegenem Wechselkurs.   

17 Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend   
17 04 Bundesamt für den Zivildienst   
532 02 Schadenersatzansprüche Dritter ................................................................................... 700 700 
 Vermehrte Schadensersatzansprüche aufgrund Dienstpflichtverletzungen durch 

Dienstleistende. 
  

23 Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung 

  

23 02 Allgemeine Bewilligungen   
836 03 Beteiligung der Bundesrepublik Deutschland am Kapital der Asiatischen Ent-

wicklungsbank, am Asiatischen Entwicklungsfonds sowie am Sonderfonds für 
Technische Hilfe ...........................................................................................................

 
 

112 237 

 
 

2 764 
 Mehrausgaben aufgrund erhöhter Abrufe und Wechselkursänderung.   

60 Allgemeine Finanzverwaltung   
60 04 Sonderleistungen des Bundes   
698 08 Zuschuss an die Stiftung „Erinnerung, Verantwortung und Zukunft“ ....................... 0 25 200 
 Erfüllung der Rechtsverpflichtung des Bundes aufgrund des Gesetzes zur Errich-

tung einer Stiftung „Erinnerung, Verantwortung und Zukunft“. Die überplan-
mäßige Ausgabe ist mit Schreiben des Bundesministeriums der Finanzen vom 
29. August 2000 dem Deutschen Bundestag und Bundesrat mitgeteilt worden. 

  

 
 
2. Über- und außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigungen 
 

Einzelplan/ 
Kapitel/ 

Titel 

Einzelplan- / Kapitelbezeichnung / Zweckbestimmung 
Begründung der über- und außerplanmäßigen 

Verpflichtungsermächtigung 

Ansatz laut 
Haushalts-
plan 2000 

 
 

TDM 

bewilligte 
über-/außer-
planmäßige 
Verpflich- 
tungsermäch-
tigungen 

TDM 
1 2 3 4 

02 Deutscher Bundestag   
02 01 Deutscher Bundestag   
711 56 apl Kleine Neu-, Um- und Eweiterungsbauten ................................................................ – 1 543 
 Die Verpflichtungsermächtigung ist fällig im Haushaltsjahr 2001.   
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Einzelplan/ 
Kapitel/ 

Titel 

Einzelplan- / Kapitelbezeichnung / Zweckbestimmung 
Begründung der über- und außerplanmäßigen 

Verpflichtungsermächtigung 

Ansatz laut 
Haushalts-
plan 2000 

 
 

TDM 

bewilligte 
über-/außer-
planmäßige 
Verpflich- 
tungsermäch-
tigungen 

TDM 
1 2 3 4 

 Mehrbedarf für die informations- und kommunikationstechnische Herrichtung
der Liegenschaft Schadowstraße 6 zur Gewährleistung der Arbeitsfähigkeit des
Deutschen Bundestages in Berlin (483 TDM) 

  

 Ausstattung der Ausschusssitzungssäle im Paul-Löbe-Haus mit Kommunika-
tionseinrichtungen (1 060 TDM) 

  

712 56 apl Baumaßnahmen über 2 000 000 DM im Einzelfall ................................................ – 6 269 
 Von der Verpflichtungsermächtigung werden fällig:   
 im Haushaltsjahr 2001 bis zu: 3 135 TDM   
 im Haushaltsjahr 2002 bis zu: 3 134 TDM   
 Mehrbedarf wegen des Anschlusses von vier weiteren Liegenschaften in Berlin

an das Liegenschaftsverbindungsnetz. 
  

812 56 apl Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geräten, Ausstattungs- und Ausrüs-
tungsgegenständen, Software .................................................................................

 
– 

 
1 243 

 Die Verpflichtungsermächtigung ist fällig im Haushaltsjahr 2001.   
 Mehrbedarf für die informations- und kommunikationstechnische Herrichtung

der Liegenschaft Schadowstraße 6 zur Gewährleistung der Arbeitsfähigkeit des
Deutschen Bundestages in Berlin (1 093 TDM). 

  

 Ausstattung der Ausschusssitzungssäle im Paul-Löbe-Haus mit Kommuni-
kationseinrichtungen (150 TDM). 

  

08 Bundesministerium der Finanzen   
08 03 Bundesamt für Finanzen   
518 01 apl  Mieten und Pachten ................................................................................................ – 3 060 
 Von der Verpflichtungsermächtigung werden fällig:   
 im Haushaltsjahr 2001 bis zu: 612 TDM   
 im Haushaltsjahr 2002 bis zu: 612 TDM   
 im Haushaltsjahr 2003 bis zu: 612 TDM   
 im Haushaltsjahr 2004 bis zu: 612 TDM   
 im Haushaltsjahr 2005 bis zu: 612 TDM   
 Unterbringung der durch Neuzugänge überbelegten gesamten Außenstelle des

Bundesamtes für Finanzen in Saarlouis in einem Dienstgebäude. 
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